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B e s c h l u s s v o r l a g e 
 
 
 

Amt/Geschäftszeichen 

AZ.: 632.64 
TOP 1.6    
 

Datum 

09.04.2024 
Nummer der Vorlage 

HA 21/2024 

 

Beratungsfolge Sitzungstermine Status Zuständigkeit 

Hauptausschuss am  13.05.2024 öffentlich Entscheidung 
 
  

 
Betreff: 

Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung und Doppelgarage, Unter der Wart 13, 
Flst. Nr. 4379 auf der Gemarkung Niederhofen 
 

 

Baugenehmigung     Kenntnisgabe   Bauvoranfrage  
 
Antrag auf Abweichung / Ausnahme / Befreiung  
 

Innenbereich Bebauungsplan: Hälden vom 05.06.2020      
 

Innenbereich Baulinienplan:        
 

Innenbereich § 34 BauGB    Außenbereich § 35 BauGB   
 

Stellplätze   2,0 / 1,5 x 2     „SOLL“    4    „IST“   4 
 

Anzahl der Wohneinheiten     zul. 3        / gepl. 2 
 

Höhe über NN geprüft     zul. EFH 217, HGP 223,50/  

gepl. EFH 216,70, HGP 223,49 
 

Dachform/Dachneigung/Dachfarbe Wohngebäude  zul. SD 20-40°   / gepl. SD 20° 
 

Dachform/Dachneigung/Dachfarbe Garage/Carport zul. FD (begrünt) / gepl. FD (begrünt) 
 

Fassadengestaltung      zul.                   / gepl.       
 

Zufahrt gesichert      ja   nein  
 

Denkmalschutz      ja   nein   
Sanierungsgebiet      ja   nein  
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Das städtische Einvernehmen zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Einliegerwohnung 
und Doppelgarage, Unter der Wart 13, Flst. Nr. 4379 auf der Gemarkung Niederhofen wird 
nach §§ 36, 31 BauGB erteilt.  
 
 

 

Beratungsergebnis 
Gremium 
 

 

Sitzung am TOP 

  

Einstimmig 

 Mit 

Stimmen- 

 

Ja 

 

Nein 

 

Enthaltung 

 Laut 

Beschluss- 

 Abweichend. 

Beschluss 

   mehrheit     vorschlag  (Rückseite) 
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Sachdarstellung: 
 
Der Bauplatz, Unter der Wart 13, Flst. Nr. 4379 auf der Gemarkung Niederhofen liegt im 
Bereich des qualifizierten Bebauungsplans „Hälden“ vom 05.06.2020 und wird mit einem 
Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung und Doppelgarage überplant. 
 
Die Festsetzungen des Bebauungsplans werden bis auf die Überschreitung der Baugrenze 
im Norden durch die Doppelgarage eingehalten. Die Überschreitung beträgt 3,5 m. Durch 
das Einvernehmen der Gemeinde kann dies, laut Bebauungsplan, ausnahmsweise 
zugelassen werden.  
 
Die Überschreitung beeinträchtigt das angrenzende Grundstück nicht. 
 
Für die Unterschreitung der Erdgeschossfußbodenhöhe um 0,30 m muss die Entwässerung 
im Untergeschoss gewährleistet werden. Eine Überprüfung erfolgt mit Beantragung des 
Hauswasseranschlusses. 
 
Das Gremium wird gebeten, dem Beschlussvorschlag zuzustimmen. 
 
 
 
 
Schwaigern, 09.04.2024 
 
 
gez.       gez. 
Sabine Rotermund      Christoph Hamberger   
Bürgermeisterin     Bauamtsleiter   
 
 
 
 
Anlage 1: Lageplan 
Anlage 2: Schnitt 
Anlage 3: Ansicht West, Süd 
Anlage 4: Ansicht Ost, Nord 
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